
D atriot.
JahrgaugST. Keck, Guth ö5 Trcxler,

Herausgeber und Cigenthiimer.

Ncffsville Klltschenmacherei.

neue girma.

Unterzeichnete bedienen sich dieser Gelegenheit
ihren Freunden und einem geehrten Publikum über-
haupt anzuzeigen, daß sie in obigem Geschäft, am

alten Standplätze, in Neffsville, Nord-Wheithall
Taunschip, Lecha Caunly, in Gesellschaft getreten
sind, und daß sie nnn unter dcr Firma von Neff
und Sohne

Das Kutschen'.vaä,er-Geschäft
in allen dessen verschiedenen Zweigen auf eine
großartige Weife zu betreiben gedenken. Sie wer-
den allezeit zum Verkauf auf Haud halten, oder
auch auf Bestellung verfertigen -
O n> ibuses, BarroucheS, Näsees, Fan.y

Wagen, Rockawävs, Buaqieö, Cärry-
AUs, Aork-Wägen, Sulkies,

u. s. w., u. s. w.

Kurz alle Fuhrwerke die im gewöhnlichen Ge-

brauch .sind, welche so schön uud dauerhaft sein
sollen, als sie sonstwo im Staat gemacht werden
können. Ihr Stock wird immer ein solcher sein,

so daß niemand fehlen kann wenn er anruft um zu
kaufen, um befriedigt zu werde».

Schlitten! Schlitten!! Schlitten!!!
Sie werden auch jederzeit, wenn die rechte Zeit

da ist, eine der schönste», wohlfeilsten und dauer-
haftesten Assortemeiit Schlitten auf Hand halten,
die in diesem Caunty anzutreffen ist, welche sie alle
an den rechten Preißen absetzen werden.

Das Arobschmied-Geschaft
betreiben sie auch in allen dessen verschiedenen Zwei-
gen, und versprechen in allen Hinsichten volle Be-
friedigung für die ihnen anvertraute Arbeit gebe»

zu können, und zwar an den allerbilligsten Preißen.
Flick-Arbeit, zur Kutschenmacherci, W.>-

genmacherei und Schmieden! gehörend, wird sehr
pünktlich, schnell und dauerhaft verrichtet.

Alte Fuhrwerke werden im Austausch
für Neue angenommen, und dafür ein rechtmäßi-
ger Preiß erlaubt.

Da sie nur die besten »nd geschicktesten Ar-
beiter, die erhalten werden können, anstellen, und
ihre Artikel mir aus den besten Materialien unter

ihrer eigenen Aufsicht verfertigt werden, so können
sie ohne zu zögern sür ihre Arbelt gut stehen.

Sie sind dankbar sür bisher genossene Kund-

schaft uud hoffe» fernerhin ibren Antheil der Gunst
des Publikums durch Billigkeit, Pünktlichkeit uud
gute und schöne Arbeit sich zuzuziehen. Rufet da-
her an und überzeugt Euch selbst von dcr Wahrheit
des Gesagten, denn es ist nicht möglich für sie,
von Haus zu HauS zuzgehen, um ihre Arbeit zu
zeigen. Ja ruft an uud sie sind versichert alle
vollkommen befriedigen zu können.

Abraham Ncff,
Edward B. Neff,
Tilghman K. Neff.

April l?. nq-!M

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Executoren von der Hinterlassenschaft des verstor-
benen Nich o la sMi n k, letzthin von Salzburg
Taunschip, Lecha Cauuty, erivmnt worden sind.
Alle diejenigen daher, welche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schuldig sind, werden hiermit aufge-
fordert innerhalb 2 Monaten anzurufen und abzu-
bezahlen. ?Und Solche die noch rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt. einzubrin-
gen.

W i ll i a »> M i n k, Macungie,
Nathan M i n k, Salzburg,

N a ch r i ch
benen Henry Jacob, letzthin von Nord-
Wheithall Taunschip, Lecha C««»ty, angestellt
worden sind. Alle diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind aufge-
fordert, innerhalb li Woche» anzurufen und abzu-
bezahlen ; und solche die »och rechtmäßige Forde-
rungen haben, sind ebensalls hierdurch ersucht sol-
che innerhalb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhän-
digen, an

Caroline Jacob, )

Daniel Reinhard. ! orS.

März !5. nqkm

Treichlersville Postamt.
Folgende Briefe blieben wahrend dem letzten

Viertel in obigem Postainte liegen !

Jacob Cline, David Peter, Frau Jacob Rex,
David Roth, Miß Sarah Fensterniacher 2, Jas,
Krämer, Miß Anu'lie Pcter2, Levi Krauß, Frank-

Smith, Miß Elisabeth Bothord, Antr. Foster. -
John Treichlcr, P. M.

April5. nc^in
ll) gute Arbeiter

Werden sogleich an der Erz - Grube der Herren
Balliet und Levan, in Nord - Wheithall
Taunschip, Lecha Caunty, verlangt. Arbeit kann
auf lange Zeit erhalten werden, und es wird ein
guter bezahlt. E«-brauchen sich aber keine
als nüchterne Arbeiter melden, teni solche die
nicht nüchtern sind, werden durchaus nicht ange-
stellt. Man melde sich an der Erzgrube oder an
Balliet« Gasthause.

Mär,2S. nql>M

Pocket-Bücher!
Eine herrliche Auswahl große und kleine Pock-

ctbücher ?eine solche die nickt übertroffen werden
kann, befindet sich zum Berkauf, und zwar gan,
billig, bei

Keck, Guth «nd Trexlcr.

25 Zimmerleute und Schreiner
Werden sogleich verlangt.

Obige Zahl Handiverksleute wird sogleich bei
dem Unterzeichneten in Ost-Allentaun, Lecha Co.,

»erlangt. Gute und nüchterne Arbeiter dürfen
auf guten Lohn »nd lange Mt Arbeit rechnen,
wenn sie sich sogleich melde» bei

Solomon Buh, sr.
April.V > '

9! ach richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete als
Executrix des letzte» Willens und Testaments des

verstorbenen Daniel Brobst, sen,, letzthin
von Siid-Wheithalt Taunschip, Lecha Cauntv, er-
nannt worden ist. Alle Diejenigen daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind
ersucht innerhalb t> Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen ?und solche welche noch rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt an N a-

thanSeip einzuhändigen, den ich zu meinem

Agent angestellt habe, um alle Angelegenheiten der
Hinterlassenschaft aufzusctteln.

Christina Brobst, S. Wheithall.
März 15. 'k»>

Das berühmte Heilmittel.

4», s
Di.'s.' ertra-«rdin.ire Salbe ist;»s-»i»i»ngefeyta»« den

wird Fäll.» von Gicht. Nbeum-it Sin»«. ge-
spannte oder steife (Yelenke. In Asttbma's wird
sie Wunder wirken, wenn sie in die Brust eingc-

Eine höchst außerordentliche Heilung serosulöser
Geschwüce. Ein Fall bestätigt durch de» Via-

yor von Boston, England.
Abschrift eine« Brief.s vc» Z. Reble. Es.'., Maocr

Werther Herr, ?Frau Sarah Diron, von der
öiquorpondstraße, Boston, hat heute vor mir aus-
gesagt, daß sie für eine geraume Zeit Vieles lei-
den mußte, von skrofulösen Wunden und Geschwü-
re» an ihre» Armen, Füßen, Beinen »nd andern

Theilen ihres Körpers; und obwohl der erste me-
dizinische Beistand erlangt wurde, für eine groß-'
Summe Geld, erlangte sie doch keine Linderung

ihrer Leiden, sondern wurde allniälig schlimmer.
Da ihr von einem Freunde empfohlen wurde,

Ihre Salbe zu probiren. verschaffte sie sich ein
kleine« Töxschen und eine Bor von den Pillen, und

> bevor das alle gebraucht war, zeigten sich Symp-
tome der Besserung. Durch Anhalten mit den
Medizinen für eine kurze Zeit länger, den Vor-

schriften gemäß, und sich strenge nach Ihren Re-
geln haltend in der Diät te., wurde sie ganz ge-
heilt und erfreut sich nun der besten Gesundheit.

Ich verbleibe, werther Herr, Jbr.,e.
- Ige, j I. N o b l e.

Eine außerordentliche und schnelle Hejlung von
Wildfeuer an, Beine, nachdem alle ärzliche Hil-
fe fehlgeschlagen.

Abschrift eines Briests von Frau Elisabeth Festes
»en der Pest-Ofnce Albn»>t Read, nahe Begncr,

Mein Herr,?lch litt eine lange Zeit an einem
Anfalle von Wildfeuer, welches sich zuletzt auf mein
Bein zog und aller medizinischen Behandlung trotz-
te. Meine Leiden waren sehr groß und ich ver-

zweifelte fast an einiger dauernden Besserung, als
mir gerathen wurde, Zuflucht zu Ihrer Salbe und
Pillen zu nchmcn. Ich that so ohne Verzug, und

bin glücklich zu sagen, daß das Resultat überaus
erfolgreich war, denn sie bewirkten eine radikale
Heilung meines Beines und, brachten mich wieder
zum Genuß der Gesundheit. Ich werde immer mit
dem besten Vertrauen von Ihren Medizinen spre-
chen und habe sie Andern in dieser Nachbarschaft
empfohlen, die ähnlich leiden und gleichen Stützen
davon hatten.

Ich bin, Herr, Ihre verbundene und treue Die-
nerin (gez.) Elisabeth AeateS.
Dir Pillen sollten vereint mit der Salbe gebraucht

werden in den meisten folgenden Fallen:
Wehe «eine, Wunnful-, Fisteln,
Webe Brüste. Frestl'eueen, (Vicht.
Brandwunden. Rissige H.inde, Drüfenge-

Haiiitran keilen, zen, Weber Hals.
Blutgewächs«. Scorbu«. Wehe Köpfe.

Geschwüre. Wunden.
Zu haben in dem Etablissement« de« Prefefler Hol-

fen m Z7j C>s . K 7 Cts. und Hl jeder. Zm

Husten-Zucker.
In gegenwärtiger Jahrszeit, wo Husten und

Heiserkeit die alltägliche Plage sind, kann nichts
angenehmer und beßer sein, al» Dr. Wiley'S Hu-
ftwzucker welcher ,u haben ist bei

John B. Moser.
Allmtown, December 2!. nq3m

Allentaun,.Pa.?April ti>, 4854.

Wichtig

für das Publikum.
Unterzeichneter ergreift diese Gelegenheit seine >

Freunde und das Publikum überhaupt daraus auf-
merksam zu machen, daß er eine

Ne ti e Ei nrichtu ng

getroffen hat, die besonders den Interessen der
Geschäftsleute beförderlich ist. Er hat nämlich
mit den Riegelbahn-Compagnien, deren Straßen
bei Easton eoncentriren, eine Uebereinkimst getrof-
fen, wodurch er nun in den Stand gesetzt wird sei-
nen Kunden Güter weit geschwinder zu überlie-
fern als dies früher geschehen konnte. Dies ge-
schieht nicht nur allein von dem Philadelphia son-
dern auch zugleich von dem Neuyork Markt, sowie
allen Zwischen-Plätzen. Und dabei kann man sich
darauf verlaßen, daß dies für sehr billige Preißc
geschieht.

Er gedenkt jeden andern Tag Güter die mit den
Riegelbahnen bei Easton anlangen, hier in Allen-
taun oder Zwischen-Plätzen abzuliesern.

Güter am Wallnuß-Straßen Whars zu Phila-
delphia abgeliefert und in seine csrv avdreßirt wer-
den pünktlich besorgt.

I» Easton ist sein AnhaltS-Platz an dem ?Far-
mers und DroverS Hotel," und in Bethlehem an

Stohrhalter und andere in Lecha Caunty die
Güter durch ihn kommen laßen, können an dem

Buchstohr von Keck. Guth und Trexler
dafür anfragen?auch können Orders für Güter
und Packete sür andere Plätze daselbst abgegeben

Orders sür Güter die mit Geld begleitet sind,
werden ganz pünktlich und mit der größten Sorg-
falt, durch ihn persönlich an Ort und Stelle be-
sorgt.

Er fühlt versichert daß er durch diese neue Ein-
richtung dem Publikum nützlich sein kann, und
hofft daher auf eine liberale Unterstützung, welche
er sich durch Pünktlichkeit und billigePreiße zuzu-
sichern gedenkt.

William H. Albright.
Allentaun, April 5, 1854. nqbv

9t a ch r L ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erecutor.'n dcr Hinterlassenschaft des verstorbenen
M artin Nemmerer, sen., letzthin von Nie-
der-Milford Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden sind. Alle diejenigen daher welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind aufge-
fordert, innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen; und solche die noch rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls hierdurch ersucht
solche innerhalb besagter Zeit wohlbestätigt einzu-

Sol. Kemmerer, N. Milford,
Martin Kemmerer, Salzburg,

.'lpril s>?n>iti>». Erccutoren. .

9t a ch richt
wird hiermit gegeben, daß dcr Unterzeichnete als
Ereeutor der Hinterlassenschaft des verstorbenen
Jacob Hie st and, letzthin von Oberiniiford
Taunschip, Lecha Caunty, angestellt worden ist.
Alle diejenigen daher welche noch an besagte Hin-
terlassenschaft schulden, sind hierdurch aufgefordert
innerhalb ti Woche» anzurufen und abzubezahlen,
lind Solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben, sind ebenfalls ersucht solche wohlbestätigt in-
nerhalb dcr besagten Zeit einzuhändigen an

DavidHie stand,Ex'or.
Marz 29. ' nqo»>

Gesellschasts-Anflösung.
Die bisher bestandene GesellschastSverbindung

unter dcr Firma von ~J. Michael »nd Bruder"
i» Neu-Texas, Lecha Cauuty, Stohr-Geschäste be-
treibend, ist am titen April mit gegenseitiger Ein-

jenigen weiche in de» Bücher» der besagte» Fir-
ma schuldig si«d, aufgefordert bei Hrn. Jacob
Michael, in dessen Händen die Bücher verbleiben,
innerhalb 3 Monat anzurufen und entweder in
Landesprodukten oder Baargeld abzubezahlen, und
desgleichen Solche die Forderungen haben, ihre
Rechnungen einzuhändigen.

Charles Michael.
Jacob Michael.

Die Geschäfte
werden von dem Unterzeichneten am alten Stand-
Platze fertbetrieben, wo er ein allgemeines Assorte-
ment von Stohrwaaren immer auf Ha»d halte»
und an den billigsten Preisen verkaufen wird.?
Durch voniiglche Güter und prompte Bedienung
hofft er nicht nur feine alten Kunden zu behalten,
sondern den Kreis derselben noch um Vieles zu er-
weitern. Er ladet das Publikum ein bei ihm an-
zurufen.

Jacob Michael.
Avril 12, nqlim

Altens.
No. I. Ost-Hamilton Straße, am Markt

Biereck, Allentown, Pa.

Charles Ihne.
Xll ntcwn, Fe<>. 8. IS.i4. n>i?

U »gl t za) e

Lutherische Calender
sind zu haben « dem Buchstohr des ?Patriot«."

Da«

Oeutsche "Agcntur-Comptoir
?cn C. B. Richard, 74 Grcenwich St., N. Z>»rk,

112? B b t t-n

W. H. Blumer und Co.
Agenten für Atlentown und Umgegend.

Oktober M. nqöM

Chirurgischer und mechanischer
al) nar) t.

Dr. C. C. H. Guldin von Neuyork lenkt
die Aufmerksamkeit solcher Personen von Allentaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben benöthigt
find, oder die sich künstliche Zähne einsetzen zu las-
sen wünschen, aus seine vorzügliche OperirungSwei-
se in all den verschiedenen Zweigen der Zahn-
arzneikunde.

Da er bereits eine siebenjährige Erfahrung in
feiner Profeßion genoßen hat und alle werthvollen
Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß er allen
Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen! Ehrw. Thomas DeWitt, D.
D., Ehrw. Charles M. Jamefon, F. Clarkson,
M. D., Win. Underhill, M. D., Neu-lork
City.

Seine Office ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
auch in ihren Häusern besucht.

November?. nqlA

Noch ein ?S ch oh"
in Alle»to»vn,

Vabiiietlvaaren Mannfaktur,
No M West Hamilton Straße, gegenüber der Lecha

Patriot Office.

' K!? Hs 6
Wünscht die Sinivel>ner ren Allentcwn undda«Pub>l-

l kliin im Zlllgemcinen achiiingkvoN j» benachrickiigcn,

Cabinetiraare»»
jeder Benennung, bestehend

'° iWWZ Bureaus, Side Boards,
' Pier, Center, Card, Dining,

Breaksast Tischen; eben-
? falls, Whatnot und Sofa Ti-

sche, Parlor Tische, Spring?SP Schaukelstühle,
Sofas, Pianostiihle, Bettstellen von jeder ilrt,
Sauuiir einem allgemeinen Assorlemenl rcn Küchen-
Geräth, welches alle« er an Preise» verkaufen
wird, die jeder Couku'renz in Stadt und Land trotz
bieten. "

l Er verfertigt ebenfalls auf Bestellung jede Art von
Furnitur,und jeder r»n ibm verkaufte Artikel istwar-
rantirt oellkonimenc Aufriedeubeit ju oder

> kein Verkauf. Daher rufet bei ihm an und sehet für
, euch selbst, an

No. 3ü West Hamilton Straße oder am Schild
, des gelben Vorhangs.

November lö. »Hl?

Mlltown Miethstall.
Der Unterzeichnete bedient sich dieser Gelegen-

heit seinen Freunden, Kunden und einem geehrten
Publik»«» die Anzeige zu machen, daß er das

Livery - Geschäft
noch immer an dem alten Stand, und zwar an

- dem nämlichen Ort wo derselbe früher von C.
- ScaqreaveS gehalten wurde, fortbctreibt, allwo er

i immer zur Bedienung aller Ansprechenden einen
- herrlichen und vornehmen

l Stock Pferde, Omni-
, busses, Nockaways,

Carriages, Vorkwä-

inßereltschaft halte» wird.
Seine Pferde sind alle sich-

i er und geschwind, und seine
Wägen neu und von der neuesten Mcde. Er
wünscht hier besonders zu bemerken, daß er seinen
Stock in den letzten wenigen Monaten um sehr
vieles vergrößert und verbeßert hat. Und jeder-
mann kann nun mit von einem Pferd an bis zu

> einer ach t Pferde-Omnibus bedient werden. Er
. ist auch immer bereit auf die kürzeste Anzeige Par-

- thieen die es verlangen mögen durch gute und sich-
ere Treiber auszufahren.

' Familien, und Jedermann überhaupt, können
' immer mit Fuhrwesen nach ihrem eigenen Ge-
>> schmack versehen werden.

- Seine Forderungen sollen so billig als
. an irgend einem andern Etablißement der Art In
' Allentaun fein, und durchaus in keiner Hinsicht
' darf e« denselben nachstehen.

Er kauft auch noch immer gute Pferde>ein?-
auch hält er solch« immer zmn Verkauf. Wer

i! also gute Pserde zu kaufen oder verkaufen
- wünscht der spreche bei ihm an, wenn er gute Bär-

gen machen will.
Für bisher genossene Unterstützung sagt er herz-

lichen Dank, und hofft durch Pünktlichkeit und gu-
te Bedienung sich seinen Antheil der Gunst de«

Publikums fernerhin zuzusichern.
William R. Leh.

' Allentaun, April2. nqZM

AS»« Thaler!

Großes Gaben Concert,
welche« gegeben ».rtin s»ll durch

Pomp's Carnlt-AaaN,

Folgende Gaben werden ausgetheilt:
1 Gold Huuting Lever Sackuhr, s

I. Johnsons uu

2 Enamelirte Anker do. T. F. Cooper 80 00
3 Gold Anker Sackuhr 30 00
4 " Lepine " 25 00
5 Silberne Hunting Sackuhr 17 00
0 " Anker " 15 00
7 " Hunting Quartier 14 Ü0
8 " Lepine Sackuhr 1H 00
9 Goldene Besten Kette 27 00

10 Ladies' Chatelain 2K <X>
11 Ein Gemälde von Gibraltar 50 00
12 Ladies'Braeelet 2? 00
13 " BrustspeU» 10 00
,4 " - 10 00
15 " - 800
1K " " 800
17 Zwei Gemälde 25 00
18 Sett silberne Theelöffel 7 W
19 Ein Silber platirter Kuchen Kord 10 00
20 " Paar Ohrringe 10 00
21 " " " 800
22 " " " 700
23 lämy Card Korb 10 00
24 Ladies' Cabas 0 00
25 " 500
2K Fancy Card Korb 10 00
27 Silber Card " 12 00
28 Sett Jewelen 22 00
29 Silber Port Monnaie 8 00
30 " Catd Cäse 90»
31 Goldtner Fingerhut . 2 00
32 " Siegel 50 00
33 Silber platirter Castor 15 00
34 Gent'S Siegel Ring, 7 00
35 Goldener Fingerhut 5 00
3K " Sackuhr, T. F. Cooper 50 00
37 Paar Butter Messern 5 00
38 Fäney Uhr 40 00
39 LädieS' Cabas k 00
40 " goldenes Kreux 600
41 Paar Ohrringe 600
42 Goldenes Locket 12 00
43 " Peneil und Feder 7 50
44 Gent'S Siegel Ring 7 00
45 Silberne Hunting Lepine 17 00
46 Goldenes KreuK L 00
47 Ladies' Ring 5 00
48 Goldener Fingerhut 5 00
49 " Peneil 5 00
50 LädieS' Jewelen Casked 10 00
51 LädieS' Arbeit Box 5 00
52 Ring 5 00
53 Goldenes Bracelet 12 00
54 Goldener Ring 3 00
55 " 3 00
5k " " , 3ao
57 " " .3 00
5« " " -300
5g " - 3 00
K 0 " " 300
LI " " 3 00
62 " " . ' 3 00
tiZ »» 3 00
64 " " 2 «0
K 5 " " 3 W
KK " " 3 0»
67. " " 3 00
68 " " 3 00
69 " >» 3 00
70 .< « .3 00
71 " » Z 00
7»? " " 3 00
78 " " 3 00
74 .... Z tX)

75
" " 3 00

76
" " 3 00

77 " A 00
78 Eine Pearl Sett?bestehend aus

Ohrringe, Brustspellcn und BräceletS 165 00
Dieje Artikel kann man in Augenschein nehmen

am Jewekcn Stohr von Charles Craix, Ror-
thanipton Pa.

Tickets sind zu haben am Medizinen Swhr von
Thomas R. Pomp und am Jewelen Stohr von
Charles I. Craig.

Das Concert wird in» nächsten Mai gege-
ben und zeitliche Nachricht davon ertheilt werden.
Tickets S2.

Thomas R. Pomp, Schatzm.
Easton, April 12. . nqbv

Stiefel und Schuhstohr.
I Zum Schild des

großen Schuhe«, nahe
. beim Courthau« iuAl-

lentvwn ist der Platz
für wohlfeile Stiesel
undS«s»hez>»kauscn.

Er hat ei» größeres Assortement von allen Arten
und Größen von Stiefel und Schuhe auf Hand
als je zuvor. Vergeht den großen Schuh nicht.

Es werden auch einige gut, Schuhmacher-Gesel-
len sirlangt bei

Jonathan Retchard.
Allentown, April 12. nq3m

Blasbalge,
Tragbare Horges für Schmiede und Je-

wellers,
Amböse, Schraubstock?, Stock« imd Dies, Plat-
form-Waage» von 100 bis KOOO Pfund (Zair-
hank'S Patent) ; Novel«? Schlößer, Thürkljuken,
Thee- und Counter-Wsagen; Mirten-Engines,
Pumpe» sür Brunnen j,der Tiefe; 18 Zoimen be-
ter Ächieifstrinr, dreßirt und centrirt; Mühl-,
Croßcut-, Circular- und Brückenbauer-Sagen;
Blciröhren, Rommen. Bohrmaschinen, u. s. w.,
am Hartwaaren-Stohr »o«

W. W. Knight,
229 Markt-Straße, unter der kten, Nordseite,

April 12.?Nq3M. Philadelphia.

Ein Thaler das Jahr. M5.

Poung und Leh,
No. 45 Ost-Hamilton Straße, Allcntau»?,

Sind fin. die liberal» KtmSschust, Mit «schnr
sie von den Bürgern dieser Stadt und den» Pnbli--
kam im Allgemeinen beehrt wurden, s»h» V«»kbar,
»nd hoffen durch strenge Aufmerksamkeit auf ihr
Geschäft, durch da« Halten eines großen
uientS und durch »ievrize Preist eine Fortdauer
derselben zu verdienn?.

Wir halten für schicklich Vrm Publikum zv mrk«
den, daß wir unsern Stock in allen seinen verschie-
denen Zweigen sehr vergrößert haben. Wir sind»
soeben von Philadelphia und Neuyork z»»chz«-
kehrt und haben nun ei«» volle» Borrath einge-
legt von allen Artikeln die in «rfer Geschäft g»--
hören ?bestehend zum Theil gu« Folgendem

Für Mannsperfonew.
Kalblederne, Kip und Moroeco Stiefel.
French Kalblederne und Patrntleder Stiefes.
Kalbs, Kip und Morocvo Brogan« und Spa-

zier Schuhe.
Patent Kalblederne, Buckfkin und Kid Spazier-

Schuhe, Button und Co»grrß Gaiter«.
Ebenfalls, «i» volle» AA'rtrment der obi-

gen Stießel und Schuhe Dr Jünglinge und Kra-
ben.

die LädieS
haben wir ein vollständiges AKorw»ent der nw-
digsten StyleS von Sommer-Schuhen und Gat-
ters von unserer eigenen Verfertigung und au« de,»
CitieS; f»«i« Misses und Kmder Schuhe von t»-
der Art.

Hute.
Unser Assortement von Hüten ist vollständige

nach den neuestcir StyleS geinvcht für Herren,
Jünglinge und Knaben. Für Herren haben wi?
die regelmäßigen City S et d e n-H ü »e, welche
für Comfort, Dauerhastigkeil mid Schönheit in,
Lande nicht ihre» Gleichen finden.

Kappen sür Herren, Jüngling« und Kna-
ben, fancy und plaine.

Trunks, Carpet-BagS und ValiseS, ein vol-
les Assiort»ment.

Lampen hakten »ir da» gröstGAffortement
in diesem Ort, bestehend aus allen jxtzt gebrauch-
ten Sorten.

Stroh-G ltter.
Wir haben bereits einen großen Stock von

Strohgöter« eingelegt, bestehend a»« MannS- unv
Knaben-Panama«, Mariraibo«, Leghorns, Ped-
dle und Candon Brade, Canadas, getrimmte und
ungetrimmde Palmblätter-Hütr, Fancy Kinderhü-
te, Misses FlatS, ». si. ».

Stohrhalter können mit diesen bei der Box oder
beim Dutzend an City Jobbtag, Preise» »ersehen
werden.

Alle Güter werden tri« Großen und Kleinen
vertaust.

II?' Daguerreotyp-Meichniße
in jeder Art Wetter an billigen Preisen genom-
men. Bedingungen Baar.

Allentown, März 29, 1854. nqb»

Courtlaud Street Zotet,
(letzthin Taylor's Hot?l,)

No. Äl Eourtland Straße, Neu-lork.
Der Unterschreiben« macht seinen

Freunden u»d de« »eisenden Publik»»,
bekannt, daß er da« obige

gerenkt und ausgeschmückt hat
als ein

Hotel erster Klaße»
Besuchende dcr Stadt, und Solche welche eine

vorzügliche Accommodation wünschen, sind ersucht
anzurufen, mit der Versicherung, daß weder Mühe
noch Kosten gespart werden solle», u« Hr Verwei-
len daselbst bequem und «»genehm z» m«chen.

05" Da «ch Mafor Eli Stecket, ehemali-
ger Gastwirth vom Eagle Hotel, i» Allentown, ea-
gagirt hab», »elcher e«e Kroße Areund« und Be-
kanntschaft im östlichen Theile von Pennsylvanien
genießt, so werden alle von dieser Gegend Dahin-
kommende im Eourtland St. Hotel eine wahre
Pennsylvanische Heimach finden.

I. S. StebbinS, Inhaber.
Neuyork, März 22. nq3M

Die Haupter des Volks
müssen versorgt werden ?

Und die« kaau am besten dadurch geschehen, daG
man sich von

Wieder und Boyer S
syiendide» neun, Frühjahr« - Style

Hütete
verschafft, welch« sie auf Haud hat»» «,d beslj»-
dig vrrftrtigen m

No. LS West-Hamttton Straße.
Allentown, März 8. nqb»

Stadtlotte inCatasauqua.
zum Privat-Verka»f.

Der Unterschriebene bietet eine hiibsche Ecklotte
zum Privatverkaus an, gelegen an der Bridge
Straße »nd grenzend an Eigenthum des Ehr«.
Chas. Becker, u» Borough Catasaugua, Lecha Co.
Die Lotte ist KV Fuß Front und 180 Fuß tief,
mit geräumigen Alleys nebe« ««d Hinte». Sie
ist bereits eingesenzt und wurde letztes Jahr be-
baut. ' Für Schönheit und angenehme Lage »ucv
dieselbe ü» Borvugh nicht übertreffe».

Für Bedingungen etc. wende man sich an John
B o y e r, Esq., Ecke der Church- und Zweiten-
Straße, Catasauqua, oder a»

David G. Jone»,
Figclsvilte, Pa.

Marz 15. nqi»

Wlro verlangt.
Ein Schneider wird sogleich bei dem vnterschrie-

benn, in Trerlertaun, Lecha Caunty, verla«gt.?
Einer der gut al« ein ehrlicher u« aufrtchttg »

Mann, uud gute» Mech«mkr renn»mr»di»t kom-
men kann, tvird gute» Lohn erhaUm. Man mel-
de sich sogleich bei

F. H. Weid«r.
Axni S. vql»


